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Riehen, im Dezember 2007 

 
GALERIE MOLLWO – Einladung zum Eröffnungsapéro am 2. Januar 2008, 16 –18 Uhr  

Geschätzte Kunstfreunde 
Geschätzte Freunde der Galerie Mazzara & Mollwo 

Mit dem Anbruch des kommenden Jahres beginnt eine neue Ära: Die Galerie Mazzara & Mollwo wird zur Galerie 
Mollwo. Wie sie es mit meinem Beizug im Frühjahr 2005 (und 2006 der Übertragung der Geschäftsführung an 
mich) ins Auge gefasst hatten, werden sich Totò Mazzara und Rosemarie de Noronha Mazzara per Ende dieses 
Jahres aus ihrer aktiven Tätigkeit und Verantwortung als Galeristen zurückziehen und mir "das gut bearbeitete 
Terrain" (Renate Dürst, kürzlich in der Basler Zeitung) nunmehr ganz überlassen. Mazzaras werden der Galerie 
aber auch weiterhin noch mit Rat – und wenn es "brennt", gewiss in der einen oder anderen Weise auch noch mit 
Tat! – zur Seite stehen. 

Auch unter dem neuen Namen wird die Galerie ihrem bisherigen Stil treu bleiben und sich gar noch konsequenter 
ihrem vornehmlichen Interesse widmen: der Vermittlung seelischen Antriebs durch visuelle, nichtabbildende 
Verarbeitungen und Anregungen unserer Zeit. Dabei werden wie bis anhin jährlich etwa sechs Einzel- oder 
Doppelausstellungen abwechseln mit Gruppierungen teils renommierter, teils noch weniger bekannter Positionen 
– rund 25 durch uns vertretene Künstlerinnen und Künstler, auf einem Niveau, das sich – natürlich auch dank 
unserer unmittelbaren Nähe zur berühmten Fondation Beyeler, mit der sich ein Besuch bei uns jederzeit so 
lohnend verbinden lässt – zunehmend internationalen Zuspruchs erfreut: sinnlich – spannend – schön! 

Aus diesem Anlass möchten wir Sie und Ihre Freunde ganz herzlich einladen zu unserem Eröffnungsapéro am 
Mittwoch, den 2. Januar 2008 von 16 bis 18 Uhr. Das Galerie-Team würde sich sehr freuen, Sie zum 
Jahresbeginn wiedersehen oder sich Ihnen neu vorstellen zu dürfen – zusammen mit mir weiterhin Frau Vidina 
Reichlin (sporadisch und auch mehr) sowie neu Frau Tania Schoch (regulär seit Anfang Dezember). 

Zu sehen sein wird ein repräsentativer Überblick über das aktuelle Schaffen der durch uns vertretetenen 
Künstlerinnen und Künstler, von denen einige auch persönlich anwesend sein werden. 

Gerne werden wir Ihnen auch unser neues Jahresprogramm nahebringen – beginnend mit dem Gedenken an 
den im letzten Sommer verstorbenen Maler Norbert Hartmann (Vernissage am Sonntag, 13. Januar, 13–16 Uhr). 

In grosser Dankbarkeit gegenüber Totò Mazzara und Rosemarie de Noronha Mazzara für alle ihre geleistete 
Arbeit und schöne Zusammenarbeit, aufgrund derer die Galerie ihnen herzlichst verbunden bleiben wird, 
wünsche ich Ihnen eine frohe Weihnachtszeit, viel Enthusiasmus im neuen Jahr und 

grüsse ich Sie vielmals  

Christof Mollwo 

 


